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        Degersheim, Dez.2017 
 

Aktionen von Kinder- und Jugendgruppen der Kreisvereine im Jahr 2017 

 
Der Zuwachs von Nachwuchsgruppen nimmt, sowie Aktivitäten mit Kinder und Jugendlichen, 
stetig zu . So dürfen wir mit dieser Netzwerkmappe wieder zahlreiche Aktionen präsentieren. 
 

Gartenbauverein Alesheim 
 
11.02.2017  Gründungsveranstaltung   
10 Kinder und Jugendliche. Die Kinder stimmten über den Namen der Gruppe ab (Alesheimer 
Storchenkinder) und unterzeichneten die von der Jugendbeauftragten Silke Bendl selbstgestaltete 
Urkunde mit ihrem Fingerabdruck.  
Es gab ein buntgestaltetes Infoprogramm mit einer kleinen Kressepflanzaktion für die jüngeren 
Kinder und für die Älteren - etwas anspruchsvoller, nämlich das Bohren von Löchern in einen 
urigen Ast, der dann als Wildbienenhotel dienen wird. Dosen-Nisthilfen mit Schilfhalmen wurden 
gemeinsam gestaltet. Gemeinsame Spiele und Spaß rundeten die Veranstaltung ab. 
.  

 
28.02.2017 feierte die Storchenkinder-Gruppe einen ausgelassenen Kinderfasching mit Kindern des 
Dorfes. 
 
13.04.2017 Frühlingsaktion der Alesheimer Storchenkinder mit  23 Kinder und Jugendliche  
Ein Ringelblumenfeld angelegt, die Samen ausgesät und dieses mit bunten Zwiebelstecklingen umrahmt.  - 
das vorhandene Hochbeet  
mit viel Interesse auch für 
die kleinen Komposthelfer 
(Insekten) mit 
Zuckererbsen besät. - 
Insektenhotel und 
Dosennisthilfen bekamen 
ihre Plätzte im ganzen 
Garten,  - Ausklang bei 
Picknick, Spiel und Spaß 
 
 
 
 
27.03.2017 Beerenstrauchpflege:"Beerenmeile"  
Die neu hinzugekommene "Beerenmeile" auf dem angrenzenden 
Nachbarbeet wurde mit einem Rankgerüst versehen und die teilnehmenden 
Jugendlichen lernten das Aufstellen und Befestigen des Rankgitters, sowie 
Schnitt- und Pflegemaßnahmen.   
 . 
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02.07.2017 25 Jahre GV Alesheim 
Gründungsvorstellung der Kinder- und Jugendgruppe:   27 Kinder und 
Jugendliche - Mit einer Buttonmaschine und selbstgestalteten Motiven, 
bastelten die  - Kinder bastelten ihre Namensschilder für die 
Jubiläumsveranstaltung.  - die Nachwuchsgruppe der Öffentlichkeit mit ihren 
neuen 
"Gartenschürzen" 
vorgestellt. - mit 
witzigen, selbst 
gestalteten 
Seifenkisten am 
Jubiläumsrennen 
teil   
 
 

 
 
 
  
15.07.2017 Sommer mit Matschmonstern und Erdkobolden   
7 Kinder und Jugendliche -Spaziergang ins Wäldchen am Alesheimer Weiher, um in der Waldschatztruhe 
Material zu sammeln.  - aus Lehm und anderen Naturmaterialien wilde 
Monster gestaltet und in einer 
Monstergallerie präsentiert. - 
Ein kleines Feuer wurde 
angezündet, Kartoffelpizza 
und gegrillte Marshmallows 
gab es zur Stärkung. - im gelb 
leuchtendem Blütenmeer, 
zupften die Kinder die 
Ringelblüten, ernteten die 
Zwiebeln und pflanzten den 
kleinen Mirabellenbaum - ihre 
Siegestrophäe vom 
Seifenkistenrennen.   
  
 
02.11.2017 "Ringelblumenzauber" Salbenwerkstatt  

             23 Kinder und Jugendliche - Kinder stellten Ringelblumensalbe her. - gestalteten Salbenetiketten welche 
das Label der Alesheimer Storchenkinder trugen - Die aus der Beerenmeile geernteten Brombeeren 
wurden von einigen 
Müttern zu 
Marmelade 
verarbeitet und von 
den Kindern mit 
Verkaufslabel 
versehen. Alles soll 
am 
Weihnachtsmarkt 
zum Verkauf 
angeboten werden.  
  
 
 
 
28.11.2017 Weihnachtsbasteln für den Weihnachtsmarkt   mit 22 Kinder und Jugendliche  
Bienenwachsplatten rollten die Kinder zu Kerzen.  - Selbstgestaltete Brotzeittüten bunt bemalt - wurden  zu 
Samentütchen für Ringelblumensamen. –  
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Zum Ausklang gab es Zwiebelkuchen, 
hergestellt aus den im Frühjahr gesteckten 
Zwiebeln. Danach konnte jedes Kind noch die 
WeihnachtsbastelScheune Wenderlein 
besuchen und den "Großen" beim 
Kranzbinden über die Schulter schauen.  
  
03.12.2017 Alesheimer 
Weihnachtsmarkt:  
Verkauf von Kerzen, 
Brombeermarmelade, sowie aus 
unseren Beet geernteten 
Ringelblumen und hergestellten 
Ringelblumensalbe und Samen in 
selbstgebastelten Tüten. 

 
 
 
Heimatverein  Büchelberg 
 
Müllsammlung am 11.März 2017  
Zahlreiche Kinder, Jugendliche und Erwachsene fanden sich 
wieder zu unserer Flursäuberungs-Aktion ein  und 
sammelten Müll aus Hecken, Straßenrändern und Wegen. 
Mittlerweile ist diese Aktion ein großes  Highlight bei unseren 
Kindern geworden und sie verstehen es wie eine Art 
Schnitzeljagd unsere Flur  vom Unrat zu befreien. Im 
Anschluss gab es für alle Helfer noch eine 
abwechslungsreiche Brotzeit.   
  
Baumschneide-Aktion in der Büchelberger Flur am 25.März 2017  
Seit einigen Jahren hat sich der Heimatverein zur Aufgabe gemacht, die Obstbäume in der Flur zu  
schneiden. Im vergangenen Jahr konnten wir auch eine kleine Anzahl 
von Kindern und Jugendlichen  dazu 
animieren, sich das Schneiden von 
Obstbäumen zeigen zu lasse, um es 
dann auch selbst durchführen zu 
können. Alle andren Kinder halfen 
gerne beim Einsammeln von Geäst 
und bei dessen Aufladen. Auch hier 
traf man sich im Anschluss zum 
gemütlichen Mittagessen.   
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Tanz in den Mai 30.April 2017  
Zum Maibaumaufstellen versammelten 
sich sechs Kinderpaare zum Tanzen. 
Vorher haben sie an vier Treffen 
verschiedene Volkstänze einstudiert. In 
Bekleidung eines Akkordeon-Spielers 
zeigten die Kinder mit viel Spaß und 
Freude ihr Können. Mit reichlich 
Applaus, einer Zwickten und einem 
Getränk wurden sie  dafür entlohnt. Die 
Kinder und auch die Zuschauer hoffen 
auf eine Wiederholung im kommenden 
Jahr.   
   
  
 
Am 1. September 2017 Gründungsveranstaltung der 
Kinder- und Jugendgruppe aus Büchelberg  
( die Büchelberger Entdeckerkids).   
Zahlreiche Kinder und Jugendliche treffen sich bereits 
seit vier Jahren zu verschiedenen Aktionen, die  der 
Heimatverein organisiert und durchführt. Heuer haben 
sich alle Beteiligten dazu entschlossen, eine  Kinder- 
und Jugendgruppe zu gründen. Die Angebote reichen 
übers Jahr verteilt von Bastelangeboten,  Exkursionen 
in die Natur, Müllsammelaktion in der Flur, 
Obstbaumpflege, Grünflächenpflege, usw. auch  zu 
verschiedenen Ausflügen mit verschiedenen 
Themenbereichen.   
 
 

Gartenbau- und Heimatverein Degersheim 
 
Ostereier bemalen  mit 
Kinder Am Samstag den 
25.03.2017 waren alle 
Kinder und Jugendlichen 
aus Degersheim und 
Rohrach ins 
Gemeindehaus nach 
Degersheim zum 
gemeinsamen Ostereier-
Bemalen eingeladen.18 
Kinder sind der Einladung 
gefolgt, und gingen motiviert mit Pinsel und Farbe an die Arbeit.  Somit war es kein Wunder, dass die 250 
Eier nicht lange weiß blieben und in nicht einmal einer Stunde viele bunte Kunstwerke entstanden.  
 
Ostersuchspiel am 16.4.2017  
In der Woche vor Ostern beteiligten sich 29 Kinder aus 
Degersheim und Rohrach an einen Ostersuchspiel. Im Ort waren 
Fragen für eine Lösungswort versteckt z.B. Im Dach des 
Buswartehäuschen in einem Gullydeckel, am Spielplatz im Reifen 
der Kinderwippe oder im Stein des Flurbereinugungs-Denkmales.  
Trotz der guten Verstecke konnte das Lösungswort: 
Schokoladenkuchen gelöst werden. Am Ostersamstag erhielten 
dann die Kinder von der Vereinsvorsitzenden eine süße 
Osterüberraschung.   



 

6 Netzwerkmappe 2017   Seite 6 von 22 

 

 
 
 
 
 
Gartenbauverein Dornhausen 
 
Frühjahrsputzaktion mit Kinder und Jugendliche 

 
 
 
 
 
 
 
 
Obst- und Gartenbau Döckingen. 

 
Heuer starteten wir wieder eine Flurreinigungsaktion zu 
der auch Kinder und Jugendliche eingeladen waren. Sie 
waren mit Eifer dabei und haben mit den Erwachsenen für 
eine saubere Flur rund um Döckingen gesorgt. Für alle 
Beteiligten gab es nach getaner Arbeit eine deftige 
Brotzeit im Vereinsheim.  
 
 
Kürbis – Wettbewerb 2017 mit riesen Früchten: 
 
38 Kinder bekamen bei der Osterbrunnenaktion Samenkerne 
und Anzuchtleitung ausgehändigt. 31 Kinder hatten zum Teil 
mittels Bollerwagen ihre Kürbisse am 29. September zum 
Auswiegen ans Vereinsheim gebracht so daß diese 31 
„Siegerkürbisse über 400 Kilo auf die Waage brachten. Der 
kleinste Kürbis wog 0,2 Kilo und der Siegerkürbis von Elias 
Beck wog 48,6 Kilo. Seine Schwester Emma belegte mit 
einem 44,7 Kilo-Koloss den zweiten Platz. Beide Kolosse 
hatten gerade mal Platz im Kofferraum des PKW der Eltern. 
Anna Färber (43,1) Hannes Schübel (29.7) und Noah 
Thefelder (23) folgten auf den nächsten Plätzen. Diese fünf 
Erstplatzierten bekamen vom Vorstand einen Gutschein 
übereicht und alle Kinder durften sich Süßigkeiten sowie 
einen kleinen Sachpreis aussuchen. Ferner gab es für alle 
warme Wienerle in Semmel.   
 
 
Kinder gestalten Adventlichen Seniorennachmittag mit: 
 
Zum diesjährigen adventlichen Seniorennachmittag am 10. 
Dez. haben Kinder sich  etwas einfallen lassen und diesen 
mit einigen Einlagen bereichert. Sie nahmen uns mit in die 
Weihnachtsbäckerei, sangen zudem ein lustiges 
Adventlied. Zudem begleitete Nala Dürnberger die Gruppe 
bei „Ihr Kinderlein kommet“ an der Orgel. Mit Eltern wurde 
dies alles einstudiert. Die Kinder erhielten für ihren Auftritt 
ein kleines Präsent.  
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Obst- und Gartenbauverein Frickenfelden 

                                                                     Auftakt zum Jahresprogramm „Tolle Knolle“ 
 
 
 

         Basteln „Kartoffeltheater“                                                   Die Knolle wird gesteckt                                               
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Die Kartoffelernte 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                              Die Kirchweih-Kartoffelkönige 
 

Obst- und Gartenbauverein Gnotzheim - Spielberg 
   

         Osternestsuche mit Kinder und Jugendliche 
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Obst- und Gartenbauverein Gräfensteinberg 
 
Die Osterbrunnenfeier des Obst-und Gartenbauvereins Gräfensteinberg am Ostersonntag fand wieder 
großen Anklang. Die Vorsitzende ging in ihrer Ansprache  auf die Bedeutung des Wassers als 

Lebenselixier ein. Noch vor 50 Jahren war Wasserknappheit in heißen 
Sommern keine Seltenheit,  daran erinnert der Brauch des 
Osterbrunnenschmückens. Die Kinder des Kindergartens und die 
Kindergotteskinder hatten wieder ein buntes Programm vorbereitet. 
Pfarrer Matthias Knoch ging in seiner Ansprache auf die 
Ostergeschichte ein. Musikalisch umrahmt wurde die kleine Feier vom 
Posaunenchor Gräfensteinberg. Die Vorsitzende bedankte sich bei 
den Mitwirkenden und dem Osterbrunnenteam und der Feuerwehr, vor  
allem bei Markus Heid, für den es selbstverständlich ist, für die 
Sicherheit bei der Osterfeier  zu sorgen.  Mit einem süßen Ostergruß 
und Ostereiern endete die Feier. 

 
 
Kürbiswettbewerb am Kirchweihsonntag .   
Dieses Jahr hatte der Verein Rübensamen  an alle Kinder des 
Kindergartens und des Kindergottesdienstes aus gegeben, als 
Dank für Ihren Beitrag zur Osterbrunnen Einweihung. 22 Kinder 
hatten eine Rübe  zur Preisverleihung mitgebracht. Als Sieger 
konnte Johannes Kolb mit 6.600g erzielen, den 2 Preis mit 
5.900g  Lea Schulz, den 3 Platz belegte Finn Schulz. Jedes Kind 
konnte sich  einen schönen Sachpreis aussuchen.     
 
 
 
Wir haben am 11. Oktober mit den 
des  Kindergarten wieder das 
alljährliche Apfelfest gefeiert. 
Rainer Kehrstephan kam mit 
seiner Apfelpresse und presste 
zusammen mit den Kindern die 
Äpfel, das den Kindern großen 
Spaß machte. Den frisch 
gepressten Apfelsaft und 
Apfelkuchen, den die Eltern 
gebacken hatten,  ließen es sich alle schmecken.  
  

Gartenbauverein Gundelsheim/Treuchtlingen 
 
Auch im Jahr 2017 hatten wir eine Reihe von Kinderaktionen für 2017 die wir hier in Fotos darstellen. 
  
 
 
8. April: Gundelsheimer Flurbereinigung mit  8 Kinder   
 
  

  
 
 
 
1. Mai: Maiwanderung mit Kinderquiz, 10 Kinder  
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                          22. Mai: Sonnenblumensäen mit dem Kindergarten, 24 Kinder  
  
  
  
  
  
  
 
 
 
    
 
 

      22. September: Superfruchtfest, 36 Kinder 

 
Heimatverein Heidenheim 
 

Die Sparte Obst- und Gartenbau vom Heimatverein Heidenheim hat in diesem Jahr einen 
Sonnenblumenwettbewerb für Kinder durchgeführt. Es haben ca. 30 Kinder aus Schule und Kindergarten 
teilgenommen.  
Die Prämierung fand im  
Hahnenkamm-Cafe statt.  
Die fünf Sieger bekamen 
vom Vorstand Erwin   
Härtfelder und 
Gruppenleiterin Elisabeth 
Kröppel Gutscheine und 
schöne Sachpreise alle 
anderen bekamen eine 
Urkunde und Eis spendiert. 

 
Obstbauverein Kalbensteinberg 

 
Wir die „Kalber Früchtchen“ führten in Jahr 2017 folgende Aktionen 
durch: 
 

Kinderfasching im Schulhaus – 24. Februar 2017  
Auch in diesem Jahr veranstalteten die „Kalber Früchtchen“ im 
Kalbensteinberger Schulhaus wieder einen Kinderfasching. Neben 
Cowboys und Polizisten ging der Trend bei den Verkleidungen 
eindeutig ins Mittelalter: So waren bei dem heiteren Treiben neben 
Drachen und Ungeheuern auch Prinzessinnen, Ritter, Wikinger, Hexen, 
Hofnarren und Burggespenster anzutreffen. Das ebenfalls verkleidete 
Team hat sich allerhand witziger Spiele einfallen lassen, sodass der 
kurzweilige Nachmittag viel zu schnell wieder vorbei war.  

  
 
 
Kartoffel-Wettbewerb – 15. September 2017 
  
Am 15. September trafen sich die Kinder des Obst- und Gartenbauvereins, 
um nach den Ergebnissen ihrer Kartoffelpflanzungen zu schauen. Im Frühjahr 
wurden nämlich je zwei Steckkartoffeln an die Kinder verteilt, die sie dann 
pflanzten und das Sommerhalbjahr über pflegen sollten. Als nun die Erntezeit 
angesagt war, zogen wir am Freitag mit gut 20 Kindern (und Eltern) los, um 
auszuwerten wer die meisten Kartoffeln an einem Stock hat. Jeder durfte sich 
über einen schönen Preis freuen. Es war ein lustiger Rundgang und zum 
Abschluss gab es zur Stärkung selbstgemachte Kartoffelchips. Wir freuen uns 
schon auf den Wettbewerb im nächsten Jahr.  
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Wald-Nachmittag – 04. November 2017  
Zum Jahresthema „Wald“ der Kalber Früchtchen fand am 4. 
November ein Nachmittag im Herbstwald statt. In Begleitung 
des Früchtchen-Teams haben die Kinder dort zunächst selbst 
den Wald erforscht und ein „Tipi“ aus Ästen gebaut. Im 
Anschluss wurde Walddomino gespielt, der Weg des 
Pfefferminzkäfers an den Bäumen erschnuppert und ein 
Vogelfütterspiel gemacht. Zwischendurch baute die Gruppe 
gemeinsam ein Waldsofa, um dort gemütlich Brotzeit zu 
machen. Zum Abschluss durfte jedes Kind ein Glas mit Dingen 
aus dem Wald befüllen und als Erinnerung mit nach Hause 
nehmen. Den Kindern hat es mächtig Spaß gemacht – und sie 
haben dabei viel über unsere Natur gelernt. 
 
 
Plätzchen backen – 16. Dezember 2017 
 „In der Weihnachtsbäckerei...“ hieß es auch in diesem Jahr 
bei den Kalber Früchtchen. Gemeinsam haben wir 
Schokocrossies, Lebkuchen und Butterplätzchen gemacht 
und zwischendurch natürlich auch genascht. Das 
Weihnachtsgebäck haben wir für unseren 
Adventsfensterrundgang am 30. Dezember vorbereitet. 
Dazu sind natürlich alle Kinder und Erwachsene herzlich 
eingeladen.  

 
 
Obst- und Gartenbauverein Meinheim 

 

Im Jahr 2017 darf die Nachwuchsgruppe „Meinheimer 
Wühlmause erneut auf ein erfolgreiches Jahr mit vielen 
Aktivitäten zurückblicken 
Aktion Nr. 1 Nach den Eisheiligen wurden die Gärtchen der 
Wühlmäuse von 18 Jungen und Mädchen wieder auf Vordermann 
gebracht und frisch bepflanzt. An vielen Stellen musste Hand angelegt 
werden, die Erdbeeren wurden gejätet und auch der Giersch wollte 

sich seinen Teil im Gärtchen 
zurückerobern. Aber nicht mit 
uns! Neben Gurken, Tomaten, 
Zuckererbsen, Kartoffeln und so weiter, sollte dieses Jahr mal etwas 
Neues ausprobiert werden. In der Gärtnerei unseres Vertrauens 
haben wir eine Zuckermelonenpflanze mitgenommen und gepflanzt. 
Diese waren unglaublich schmackhaft und werden im nächsten Jahr 
auf jeden Fall wieder angebaut. Alles wurde noch ordentlich 
angegossen und auch so manche Füße erhielten noch eine kleine 
Schlammpackung. Ab diesem Zeitpunkt wurde dann wieder fleißig 
von den Kindern und Eltern gegossen.    
  

Aktion Nr. 2. Besuch beim Imker am 24.6.2017  
Bei strahlendem Sonnenschein haben wir uns nach Muhr am 
See aufgemacht um den örtlichen Imkerverein zu besuchen 
Teilgenommen haben 16 Kinder im Alter von 8 bis 13 Jahren 
und 4 Begleitpersonen. Wir erfuhren sehr viel über das Leben 
der Bienen, konnten uns echte Königinnen aus nächster Nähe 
anschauen und einen Blick in den Bienenstand werfen. Sehr 
interessant war auch, dass wir alles ohne Rauch und ohne 
Schleier machen konnten. Bevor es an den Bienenstand ging 
wurde uns mitgeteilt wie wir uns verhalten und bewegen sollten. 
Wir fühlten uns zu jeder Zeit sicher. Den Honig durften wir direkt 
aus den Waben probieren. Hier konnte keine widerstehen, so 
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lecker! Die Begeisterung der Kinder als jedes von ihnen eine 
Drohne in die Hand nehmen durfte war unbeschreiblich. 
Gemeinsam bastelten wir dann noch Bienenwachskerzen die wir mit 
nach Hause nehmen durften. Zum Abschluss gab es noch ein 
Lagerfeuer, hier gab es Würstchen, Brötchen und auch noch 
Kuchen, auch die Gitarre durfte nicht fehlen. All dies wurde vom 
Imkerverein für uns vorbereitet. Noch heute schwärmen die Kinder 
von dem Ausflug. Im nächsten Jahr möchten wir den Imkerverein 
noch einmal mit unseren jüngeren Kindern besuchen.   
 
Aktion Nr. 3 Als Ferienprogrammaktion:  
 

Kuschelkissen basteln am 22.8.2017  
22 Kinder um Alter von fünf bis zwölf Jahren trafen 
sich in der Mehrzweckhalle. Wir bastelten dann 
aus einem Kinder-T-Shirt der Größe 152 ein 
kuscheliges Kissen.  
Zuerst begrüßten wir die Kinder, danach erklärten 
wir die einzelnen Schritte. Und dann ging es auch 
schon los! Mit Nähmaschinen ausgestattet, 
warteten schon die Betreuerinnen und Betreuer 
und nähten die Ärmel und den Halsausschnitt der 
T-Shirts zu. Jedes Kind nahm sich eins der 
zugenähten Shirts und begann damit, es zu 
bemalen. Mit Schablonen, Kartoffelstempel, 
getrockneten Blättern, Blüten und Federn wurden die T-Shirts bemalt, bedruckt und besprüht. Nachdem die 
erste Seite der T-Shirts fertig war, wurden sie trocken geföhnt und zum Fixieren gebügelt.  In der 
Zwischenzeit hatten die Kinder Gelegenheit sich mit Apfelschorle und Kuchen zu stärken. Danach wurde 
die zweite Seite der T-Shirts gestaltet. Als alle Kinder mit ihren Shirts fertig waren, wurden diese mit 
Kissenwatte gefüllt und der Bund zugenäht.  Fertig waren unsere Kuschelkissen!  Die Kinder waren mit 
großer Begeisterung dabei und zeigten ihren Eltern stolz, was sie in den vergangenen drei Stunden 
geschaffen hatten.  
 
Aktion Nr. 4. Kartoffelchips fertigen am 9.11.2017  
17 Kinder trafen sich mit ihren Betreuerinnen am 
Wühlmausgärtchen und zogen zum nahegelegenen 
Siedlungskinderspielplatz um dort unser Vogelfutter-
häuschen aufzuhängen. Es wird den Winter durch von uns 
Kindern betreut. Anschließend ging es singend ins 
Sportheim wo noch weitere Wühlmäuse dazu stießen. Dort 
durften wir einen großen Erntekorb voll Kartoffeln waschen, 
sie schälen und anschließen mit der Maschine zu 
Schillerlocken schneiden. Unsere Betreuerinnen Christa und 
Diana hatten mittlerweile die Fritteusen auf 
Betriebstemperatur gebracht und frittierten für uns köstlich 
schmeckende Kartoffelchips. In kurzer Zeit war alles 
verputzt. 
Abschließend 
räumten wir 
alles wieder auf 
und verließen 
ein sauberes 
Sportheim. Wir 
Kinder freuen 
sich schon auf 
die 
Kartoffelchips 
2018.  
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Obst- und Gartenbauverein Nennslingen 
 

Am 2. Mai organisierten wir für interessierte Kinder eine Muttertagsaktion. 
 

10 Jungen und Mädchen trafen sich im blühenden Apfelgarten 
des Vereins. Im Mittelpunkt standen lustige Spiele und das 
Blütenmeer der Wiesenkräuter, von welchen einige zu leckerem 
Kräuterquark verarbeitet wurden.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Als Muttertagsgeschenk bemalten die Kinder einen Korb und bepflanzten in mit Kräutern und Veilchen. So 
pflegten einige Kinder diese Kiste den Sommer über und erfreuten sich über frischen Schnittlauch, 

Petersilie usw.     
 

Am 14.11.2017 stand mit Kinder und Jugendlichen  „Halli Galli rund um die Hecke“ statt.  
Mit einer Kräuterpädagogin wurde Hecken, Streuobstwiese in Augenschein genommen. Tierspuren 
verrieten den Kindern dass reges Leben in der Kernzone stattfindet. Bei der „Bärenjagd“ wurden wilde 

Beeren gesammelt und die 
Pädagogin erklärte welche 
Giftig bzw. genießbar sind 
und weiter verarbeitet werden 
können. Im Mosthaus wurden 
diese Beeren dann zu 
Wildbeeren-Öl weiter 
verarbeitet und jedes Kind 
durfte sein Glas mit nach 
Hause nehmen. Zum 
Abschluss setzten wir rund 
ums Mosthaus noch 
Frühlingsblüher-Zwiebeln ein. 

  
 
Obst- und Gartenbauverein Neudorf 
 
Einen Bastelnachmittag zum Muttertag hatten wir am 13.5.17 von 14:30-18:00 Uhr.  
Wir hatten 12 Kinder dabei! 

Es wurden Tontöpfe bemalt, mit Pflanzen bepflanzt und mit Perlen und anderem 
Dekomaterial verschönert. Außerdem wurden Birkenholzuntersetzer gebastelt. 
Unser 2. Vorstand Petra Winter hat außerdem eine Bäckerstraße gestaltet in der 
unsere Kinder sich Pizza zubereiten konnten. Diese wurde im Anschluss  gut 
durchgebacken und von allen 
verzehrt. 
Unsere anderen Aktivitäten 
beschränkten sie in diesem Jahr 
auf eine Maiwanderung ,es waren 
so 10 Kinder mit dabei,  aber auch 
Erwachsene und außerdem liefen 
wir auch mit unseren Kindern an 
drei Festumzügen mit. Da waren 
immer so ca. 5-7 Kinder mit dabei. 
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Gartenbau- und Verschönerungsverein Ostheim 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Obst- und Gartenbauverein Rehlingen 
 
Der OGV Rehlingen hatte im Jahr 2017 auch wieder einige Jugend – 
und Kinderaktionen: Hierzu eine kleine Bilderdokumentation. 
  
Kinderfasching am 28.02.2017 
 
 

 
 
                             Anlegen eines Kartoffelbeetes 19.05.2017 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kartoffelernte 29.09.2017 
 
 

                                                                  
                                                                Erntedank 01.10.2017 

 
 
 
 
 
 
 
 
Laternenumzug 11.11.2017 
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Obst- und Gartenbauverein Sammenheim  
 
Ramma damma in Samma 2017 
Sammenheimer Kinder säuberten die Flur und sammelten  Müll, der 
einem nicht gehört - und das auch noch in der Freizeit? Das klingt 
zunächst mal nicht ganz so aufregend. Dennoch haben sich ein paar 
Kinder versammelt, um das Gebiet um Sammenheim vom 
herumliegenden Müll zu befreien. Schwerpunkte waren die 
Kreisstraßen Richtung Gnotzheim und Pflaumfeld sowie die Gegend 
um den Gelben Berg. Die Aktion „Ramma damma in Samma“ wurde 
organisiert vom örtlichen Obst- und Gartenbauverein.  
 
Ostereier Bemalen  mit Kinder 
und Eltern: 
Der Obst- und Gartenbauverein, 
der zusammen mit den 
Landfrauen für die Gestaltung 
des Osterbrunnens zuständig ist, 
lud Kinder ein, sich kreativ zu 
betätigen und neue Ostereier zu 
bemalen und dabei hatten sie 
richtigen Spaß. Der Kreativität 
waren keine Grenzen gesetzt 
und so entstanden tolle Kunstwerke, die die Sammenheimer pünktlich zum Osterfest bestaunen konnten  
 
 
 
Waldaktion: 
Im Rahmen unserer Walderkundungstour, die wir jährlich in den 
Waldgebieten um Sammenheim veranstalten, erwanderten wir 
wieder einen Teilabschnitt . Die Entdeckertour wurde durch 
zahlreiche Waldspiele aufgelockert. 
 
 
 
 
Teilnahme bei der Jubiläumsrallye des OGV Alesheim am 2. Juli:  
 

 Bei der vom Obst- und Gartenbauverein Alesheim ausgetragenen Jubiläumsrallye für Seifenkisten und 
Spaß-Fahrzeuge konnten die „Gartendetektive“ aus 
Sammenheim die ersten drei Plätze belegen. Das Rennen war 
eingebettet in die Feierlichkeiten zum 25-jährigen Bestehen 
des Vereins. 
„Das war Klasse“, „eine tolle Veranstaltung“: Die Nachwuchs-
gruppe des Obst- und Gartenbauvereins Sammenheim war 
voll des Lobes für das Seifenkistenrennen in Alesheim. Erfreut 

zeigten sich die 
Sammenheimer 
nicht nur über ihren 
Erfolg.  
Die Begeisterung 
galt in erster Linie 
der Atmosphäre und der Mordsgaudi bei dem Wettbewerb. 
Etliche Teams sorgten dafür, dass der Spaß bei den zahlreichen 
Zuschauern entlang der Rennstrecke nicht zu kurz kam, wobei 
das Hauptaugenmerk der Besucher aber eher den Fahrzeugen 
als den Fahrern galt. So ging es nicht nur um Geschwindigkeiten 
und Zeiten, sondern auch um die Kreativität der teilnehmenden 
Gruppen. Neben Bobby-Cars waren auch Seifenkisten  
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und zahlreiche originelle Gefährte Marke Eigenbau am Start. Wir waren gleich mit drei Fahrzeugen in der 
Kategorie Einzelfahrer dabei, darunter zwei Seifenkisten. Diese hatten aufgrund der Bauweise wohl 
leichten technischen Vorteil, denn das eigens am Straßenrand montierte Geschwindigkeitsmessgerät 
zeigte konstant Spitzengeschwindigkeiten an. Getreu dem Motto „Wer bremst, der verliert“ lief es bei den 
Sammenheimern von Anfang an sehr gut. Trotz zahlreicher „heißer Kisten“ von den Lokalmatadoren aus 
Alesheim und Umgebung war den Gästen aus „Samma“ der Sieg nicht zu nehmen. Für das Nussdorf 
waren am Start: Simon und Hannah Ellinger mit ihrer Seifenkiste „Emil und die Gartendetektive“, Amelie 
Ellinger mit „Flower Power“ sowie Daniel Wöllmer und Pascal Nehring mit dem Fahrzeug „Silber-Raser“. 
Beim abschließenden gemütlichen Beisammensein war es nicht verwunderlich, dass der von Besuchern 

und Teilnehmern gleichermaßen oft geäußerte Wunsch nach einer Wiederauflage der Rallye laut wurde.  
  

Bastelaktion im Rahmen des Ferienprogramms am10.08.2017: 
 

Wir warfen Dosen nicht 
einfach in den Müll - wir 
verwandelten die alten 
Büchsen in Schmuckstücke: in 
lustige Eulen, die im Garten 
als Deko oder Windlicht 
aufgehängt oder oder 
aufgestellt werden können. 
 

 
 
 
 
Gartenbau- und Heimatverein Sausenhofen 
 
Mit Dorfkinder Meisennistkästen gebaut:  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gartenbau- und Heimatverein Ursheim/Oberappenberg 
 
Gartenbauverein macht sauber 
 

Am ersten Samstag im April haben sich Mitglieder vom 
Gartenbauverein Ursheim-Appenberg im Dorf versammelt zur 
Aktion „Ursheim macht sauber“.  
Es wurden allesamt die Signalwesten ausgerüstet, die 
Traktoren bestiegen, und mit fröhlichem Ansporn aus dem Ort 
geschwärmt. Die rund 25 Kinder und 10 erwachsenen 
Gartenbau-Mitglieder zogen in drei Zügen aus und befreiten 
die heranführenden Straßen und Wege von allerlei Unrat. Die 
Einbindung der Kinder war den Vereinsmitgliedern besonders 
von Bedeutung, da hierdurch beim Nachwuchs das 
Bewusstsein für die Reinhaltung des Lebensortes und der Umwelt an sich gestärkt werden konnte. Unter 
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vielem anderen wurde auch ein Blick an unser Pavillon am Schmiedsberg getätigt. Ein Lob an die zumeist 
jugendlichen Besucher des Platzes, da der Ort erfreulicherweise sauber verlassen wurde. 
Nichts destotrotz wurde beinahe ein voller Hänger unwirtliche Hinterlassenschaften von den 
Straßenrändern gesammelt. Bei anschließender gemeinsamer Brotzeit im Vereinsheim tauschte man sich 
noch über die mögliche Geschichte manch Abfalls aus und ging dann wieder heim in der nun wieder 
sauberen Rohrachgemeinde. 
 

Gartenbauverein Westheim     
 
Herbstaktion 2017 des OGV Westheim mit Kinderstunde & Jungschar"  

Damit sich die Westheimer an einem blühenden Frühjahr erfreuen können, 
hat der Obst- und Gartenbauverein Westheim eine Pflanzaktion gestartet. 
Zusammen mit den Kindern der Jungschar und der Kinderstunde wurden 
3500 Blumenzwiebeln gesetzt.  

 
 
 
 
 
Mit Feuereifer machten sich die Helfer daran, abwechselnd 
Tulpen und Narzissen an den neu geschaffenen Beeten entlang 
der Hauptstraße zu verstecken Gespendet wurden die Zwiebeln 
von Michael Holnsteiner, Firma Sysplant. Ganz nach dem Motto 
"man braucht immer etwas auf das man sich freuen kann" blicken 
wir nun gespannt auf das kommende Frühjahr. 
 
 
 
Verein für Dorfverschönerung Windsfeld 
 
Am 23. August 2017 haben wir eine Kinder- und Jugendaktion in Windsfeld durchgeführt: 
 

34 Kinder im Alter von 3 bis 11 Jahren aus Dittenheim, Sammenheim, Dornhausen und Windsfeld waren 
bei sommerlichen Temperaturen im Windsfelder Schulgarten mit großer Freude am Malen. Die 
Vorstandschaft des Gartenbauvereins hatte im Rahmen des Ferienprogramms eingeladen, 
Baumwolltaschen mit Stoffmalstiften individuell zu gestalten.  
 Jede Tasche ist garantiert ein Einzelstück und wurde beim Abholen stolz den Eltern präsentiert. Egal, ob 
Klein oder Groß, alle hatten ihren Spaß. Danach verblieb den Kindern auch noch Zeit, sich auf dem 
angrenzenden Windsfelder Kinderspielplatz zu vergnügen. Zum Abschluss mundeten die gemeinsam 
gegrillten Bratwürste 
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Kreisverband-Ferienprogramm – Aktion am 29.07.2017 
Erlebnisreicher Waldnachmittag für Gartenbau-Kids 

 
Alljährlich zu Beginn der Sommerferien lädt 
der Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Weißenburg-Gunzenhausen 
Kinder und Jugendliche aus seinen Vereinen 
zu einer interessanten Ferienaktion ein. 
Nachdem 2008 die erste Ferienprogamm-
Aktion mit Besuch der Vogelinsel und einer 
Schifffahrt auf dem Altmühlsee begann folgte 
heuer  nunmehr schon zehnte Aktion und das 
Motto hieß: „Ein erlebnisreicher Nachmittag im 
Wald“ Hierzu hatte Kreisjugendbeauftragter 
Franz Hoffmann vom Forstamt der Stadt 
Weißenburg ein zweistündiges lehrreiches, 
unterhaltsames und kurzweiliges Programm 
erhalten.  

So durfte Hoffmann bei herrlichem Wetter am Treffpunkt Parkplatz 
Bergwaldtheater Weißenburg  insgesamt 45 Kinder aus sieben Kreisvereinen 
mit ihren 14 Betreuungspersonen begrüßen. Ferner freute sich auch der 
Kreisvorsitzende Gerhard Durst über die zahlreiche Resonanz und 
Beteiligung. Bevor es losging erläuterte Herr Jürgen Fischer vom Forstamt 
den Ablauf der Exkursion durch den Forstwald. Zunächst ging es zur 
naheliegenden Streuobstwiese „Schafscheuer“. Hier erführen die Kinder 
einiges zu einer über 500 Jahre alten Buche und über die Bedeutung der 
Streuobstwiese und Schafsbeweidung. Zudem ergab sich hier ein schöner 
Anblick auf Nordseite der Stadt Weißenburg. Nun aufgeteilt in zwei Gruppen, 
geführt von Herrn Fischer und Mitarbeiter Maximilian Plabst ging es durch 
eine alte Baumallee Richtung Römerbrunnen. Auf der Wanderung erfuhren 
die Kinder und Jugendlichen vieles über den Wald und woran man die Bäume 
erkennt und unterscheidet. Ertasten der Rinden bzw. die Blätterformen 
bekamen sie erklärt. Desweiteren erfuhren sie vieles über die Waldbewohner 
und dem Lebewesen wie z.B. den Waldschädlinge „Borkenkäfer“. Dass im 
Wald  auch Essbares, wie Pilze, Beeren, Wild und so manches Kräutlein wäscht erklärten die Forstmänner 
den aufmerksamen Gartenbau-Nachwuchs. Zudem sei der Wald ein wichtiger Wirtschaftszweig für 
nachwachsendem Rohstoff zum Bau von Häuser, Herstellung von Möbel oder Lieferant für Brennholz. 
Jedoch noch wichtiger ist er seit jeher für uns Menschen und dient als Erholungswert und ist der wichtigste 
Sauerstofflieferant und wird als „Grüne Lunge“ bezeichnet. Ferner ist der Wald Wettermacher, dient als 
Wasserspeicher, wirkt als Bodenschutz vor Erdrutschen und ist Lebensraum für viele Pflanzen und Tiere. 
Zusammenfassend: „Er ist ein lebendiges System und jedes Teil darin hat seine besondere Funktion“,  
so die Forstmänner. Am Römerbrunnen bekam die Teilnehmerschaft einen kleinen Abriss über das Leben 
der Römer in unserer Gegend vermittelt. 
Nach knapp zwei Stunden gelangten die 
Gruppen zur idyllisch gelegenen 
Waldpädagogikhütte des Forstamtes wo 
Hoffmann unterstützt von Rainer 
Kehrstephan,  Seitens des Kreisverbandes, 
mit Getränken und dem obligatorischen 
Imbiss aufwartet. Am Lagerfeuer nutzen die 
Teilnehmer diese Ruhepause für weiteres 
näheres Kennenlernen bzw. Aussprache des 
erlebten. Bevor sich die Teilnehmer 
gemeinsam auf den Weg  zum Treffpunkt 
machten, dankte Hoffmann den 
Forstbeamten für die gelungene Exkursion 
und unter fachlicher Anleitung durften 
abschließend die Kinder noch drei Bäume 
pflanzen..  
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Aktionen des Kreisverbandes 
 

Vom 20. – 23.4. 2017 haben die Besucher  der Altmühlfrankenmesse am Stand des Kreisverbandes mit 
Wissen geglänzt. Der Kreisverband bot den Besuchern am vielfältige gestalteten grünen Stand mit 
Gemüse, Kräuter und Blumenbeeten ein Quiz zu Hummeln an. Hierzu dienten auch entsprechende 
Wildbienenhotels und Hummelkästen eine Hilfe, sodaß Groß und Klein dieses Quiz leicht auflösen konnten.   
Am letzten Messetag zug Bierkönigin Elisa Meyer die 10 Gewinner, welche vom Kreisvorsitzenden Gerhard 
Durst zur Preisverleihung in den Kreislehrgarten eingeladen wurden. Besoders freute sich Durst, dass sich 
die Preise Erwachsene wie Kinder gleichermaßen teilten. Entsprechend hatte man auch die Sachpreise 
ausgewählt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. Juli 2017 Kirschhoffest beim Obstbauverein Kalbensteinberg 
 
Hier präsentierte sich der Kreisverband mit einem Info-stand zur Nachwuchsarbeit und bot für Kinder und 
Jugendliche ein Schätzspiel an. 
Kreisjugendbeauftragte Franz Hoffmann wollte 
wissen wieviele Kirschenkerne sich in einem 
Glas befanden. 38 Kinder hatte sich an diesem 
Ratespiel beteiligt. Die 10 Kinder welche der zu 
erratenden Zahl (452) am nächsten lagen 
wurden zur Preisverleihung in den 
Kreislehrgarten nach Weißenburg eingeladen. 
Kreisfachberaterin Carola Simm stellte 
zunächst den Kreislehrgarten vor ehe 
Hoffmann die Sachpreise verteilte.  Jan 
Kühnlein/Dittenheim und Elise 
Reichenthaler/Oberwurmbach lagen genau 
richtig. Weitere Sachpreisempfänger waren 
Niklas Stimpfle (Theilenhofen), Zoe Petrov 
(Haundorf), Alina Eder (Hirschbach), Oliver 
Herzog (Kalbensteinberg), Mathias Stöhr 
(Sausenhofen), Janik Stimpfle (Theilenhofen) 
und Jonathan Renk (Muhr am See) Sie lagen 
mit ihrer Schätzzahl knapp darüber oder 
darunter.  

  
Vorschulkinder im Kreislehrgarten 
Zweimal im Jahr lädt Kreisfachberaterin Carola Simm 
Vorschulkinder den Kreislehrgarten ein. Das Thema 
2017 lautete: Steuobstwiese. Die sechs Kinder des 
Theilenhofer Kindergarten verfolgten die Ausführungen 
von Frau Simm zum Obstbaum, den Insekten usw. sehr 
aufmerksam und wurden auch auf der Suche nach so  
manchem Insekt und Kleingetier fündig. Dies bekamen 
sie auch von Frau Simm gut erklärt. Zu guter letzt durften 
sich die Kinder ein Ohrzwicker-Hotel selbst basteln – 
Tontöpfe bemalllen und dann mit Stroh ausfüllen und zur 
Freude mit nach Hause nehmen. 
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Bezirks-Jugendwarte-Seminar am 27.Mai 2017 am Kappelbuck in Beyerberg 
–Gemeinde Ehingen am Hesselberg 

 
Das Seminarmotto lautet: „Mit allen Sinnen die Streuobstwiese das ganze Jahr entdecken“ 
Naturerlebnispädagogin Hannelore Gebhard und Waldpädagogin Andrea Multerer stellten sich kurz vor und 
Frau Gebhard gab so grob den Tagesablauf bekannt.  Eingeteilt in zwei Gruppen ging es dann mit  der 
jeweiligen Pädagogin in die Streuobstwiesen des Kappelbuck‘s und dabei stets auf der Suche nach einem 
schattigen Plätzchen.  Beide Leiterinnen zeigten dem Teilnehmerfeld welche Vielfalt an Möglichkeiten es 
gibt um mit Kindern einigen Stunden in einer Streuobstwiese zu verbringen. Viele Dinge mussten die 
Teilnehmer selbst  aktiv machen und waren mit Eifer und Begeisterung immer dabei.   
Hier ein paar Beispiele - Kreis aus Stöcken bilden und diesen mit Gegenständen aus der Natur füllen - Aus 
fünf verschiedenen Pflanzen aus der Streuobstwiese ein Parfüm kreieren - Tiere in der Streuobstwiese 
suchen - Das Leben der Streu-obstwiese erkunden - Spiel einer Heuschreckenhochzeit - Vögel in der 
Streuobstwiese – Nestbau - 
Tiere aus Naturmaterial 
auslegen - Eine 
Schatzsuche,  – Per 
Geruch an markierte 
Bäume  den 
„Pfefferminzkäfer“ finden  - 
Mein Beobachtungsbaum: 
– Frühjahr- – Sommer-  – 
Herbst-  und Winterzeit,  - 
Rinde der Bäume ertasten 
und erraten,  - Wie stelle 
ich einen Zauberapfel her,  
- Apfelboccia  und vieles 
mehr wurde den Vereins-
Nachwuchsbetreuer(innen) 
vermittelt. 
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Besuch des Hortus Insectorum von Markus Gastl in Bayerberg 
 
17 Teilnehmerinnen des Seminares besuchten im Anschluss noch das Hortus und erhielten von Hr. Gastl 
eine 75 minütige Führung über Entstehung und Gründe des über 7500 m² großen Areals. 
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Kreisjugendbeauftragter   
Franz Hoffmann 


